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Ausführliche Informationen:

Geschäftsstelle des Ausländerbeirates

Burgstraße 4
80331 München
Telefon: 	 (0 89) 2 33 - 9 25 57
Telefax: 	 (0 89) 2 33 - 2 44 80

Mo – Do 	9.30 – 15.00 Uhr
Fr 	 9.30 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung

auslaenderbeiratswahl@muenchen.de
www.auslaenderbeirat-muenchen.de
www.besser-integrieren.de
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Was macht der Ausländerbeirat?

Vielfalt leben – Integration fördern
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Der Ausländerbeirat ist die Interessen-
vertretung der Münchnerinnen und 
Münchner mit ausländischer Staats-
angehörigkeit.

Ende 2009 lebten rund 310.000 Menschen mit aus-
ländischer Staatsangehörigkeit in München;
die Zahl der Münchner/innen mit Migrationshinter-
grund ist jedoch erheblich höher.

Was ist der Ausländerbeirat?

➜	 Er ist ein politisches Gremium

➜	 Er wird für sechs Jahre gewählt, analog zum 
Stadtrat.

➜	 Er besteht aus 40 direkt gewählten ehrenamtli-
chen Mitgliedern mit Stimmrecht und 10 bera-
tenden Mitgliedern.

➜	 Er verfügt über einen jährlichen Zuschussetat 
von rund 120.000 Euro für Integrationsprojekte.

Was macht der Ausländerbeirat?

➜	 Er organisiert politische Diskussionsveranstaltun-
gen, Fachtage, Bürgersprechstunden und Feste.

➜	 Er beschäftigt sich in Vollversammlungen, 
Kommissionen, Arbeitsgruppen und ständigen 
Ausschüssen mit:

	 ➜	 Anti-Diskriminierung
	 ➜	 Erziehung und Bildung
	 ➜	 Jugendfragen
	 ➜	 Arbeit und Sozialem
	 ➜	 Frauenangelegenheiten
	 ➜	 Sport und Freizeit
	 ➜	 Kultur Ausländerpolitik
	 ➜	 Flüchtlingsfragen

Kommunalpolitik – auch für Münchnerin-
nen und Münchner ohne deutschen Pass

➜	 Der Ausländerbeirat gibt Empfehlungen und 
stellt Forderungen an den Stadtrat und die Stadt-
verwaltung.

➜	 Er organisiert politische Diskussionsveranstal-
tungen - z.B. zur Integrationspolitik in Bayern, zur 
Anerkennung von im Ausland erworbenen Quali-
fikationen, zur Arbeitslosigkeit von Migrantinnen 
und Migranten.

➜	 Er macht sich für das kommunale Wahlrecht stark.

Gegen Diskriminierung – für Integration

➜	 Der Ausländerbeirat hat die Antidiskriminierungs-
stelle für Menschen mit Migrationshintergrund 
– AMIGRA initiiert.

➜	 Er vergibt zusammen mit der Landeshauptstadt 
München und dem Verein Lichterkette e.V. jähr-
lich den Förderpreis „Münchner Lichtblicke“ für 
Toleranz und Zivilcourage.

➜	 Er unterstützt die Anliegen von Flüchtlingen.

Brücken – zwischen Stadtverwaltung, Ver-
einen, Verbänden, Politik und Bevölkerung

➜	 Der Ausländerbeirat organisiert – teilweise in 
Kooperation mit der Landeshauptstadt München 
– Großveranstaltungen wie z.B. das Internatio-
nale Sommerfest unter dem Motto „München, 
Stadt der kulturellen Vielfalt“, das Internationale 
Sportfest, das Fest der Kulturen – AnderArt.

➜	 Er fördert jährlich rund 120 Integrationsprojekte

➜	 Er pflegt Kontakt zu ausländischen Vereinen und 
Organisationen

➜	 Er ist die Informationsbörse für alle Fragen, die 
Migrantinnen und Migranten in München betref-
fen: www.auslaenderbeirat-muenchen.de


